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schaft und des sich dort Orientierens neh-
men den Leser von Anfang an gefangen. 
Der Leser, der zum permanenten Beglei-
ter auf dem Weg wird. Der schier daneben 
steht, wenn der Vater Verhandlungen führt, 
viel Geld an zum Teil zwielichtige Perso-
nen zahlt, um ein Bild seiner immer wieder 
verschleierten Tochter zu erhalten, auf de-
nen nur die Augen zu sehen sind, oder auch 
Tonaufnahmen zu bekommen, die es aber 
letztendlich an Eindeutigkeit fehlen lassen. 
Vermeintlich wohlgesonnene Männer, auf 
die Murad sich einlässt, ja einlassen muss, 
denen er trauen und glauben muss, wenn 
er seine Tochter von ihrem Weg abbringen 
und nach Deutschland zurückholen will. 
Und es sind die Gedanken, die Murad be-
wegen, an denen der Leser Anteil hat. Die 
Geschichte der eigenen Familie, die Flucht 
nach Deutschland, die Eheschließung und 
-scheidung, die Erziehung der Tochter. Das 
Nachsinnen über gemachte Fehler, über 
Unterlassungen. Daneben das Aufzeigen 
der politischen und religiösen Situation in 
dieser Region, die kulturell zusammenge-
hört, aber politisch geteilt ist. Und eben die 
permanente Spannung, unter der der Vater 
steht, diese andauernde Unsicherheit ob 
des Gelingens seines Vorhabens.
Ein sowohl inhaltlich als auch sprachlich 
vielschichtiger Roman, dessen Erzählkraft 
mich sehr beeindruckt hat, dessen Sprache 
mitreißt, die Phantasie befördert und Bil-
der entstehen lässt.
Er hätte den Deutschen Buchpreis ver-
dient!

Andreas Kuhnow

Dieser Roman gehörte zu den 20 nominier-
ten Romanen (der sogenannten Longlist) 
für den Deutschen Buchpreis 2023. Sherko 
Fatah erzählt die Geschichte eines Kurden, 
der sich auf den Weg macht, seine Tochter 
Naima aus dem syrisch-türkischen Grenz-
gebiet zurück nach Deutschland zu holen. 
Seine 20-jährige Tochter, die ohne jede An-
kündigung ihre Eltern verlässt, um sich in 
Syrien einem wildfremden Gotteskrieger 
zu verheiraten. Die schon bald in einer se-
parierten Siedlung mit einem jungen Mann 
zusammenlebt. So beginnt der Roman in 
dieser Region, in der der Vater Murad ver-
sucht, sich in dem unwirtlichen Gelände 
zurechtzufinden. Allein die Beschreibung 
des nächtlichen Himmels und der Land-
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QIGONG - Meditation in Ruhe und Bewegung gehört zu den 
Heilverfahren der Traditionellen Chinesischen Medizin und 
dient der Erhaltung der Gesundheit und Belastbarkeit bis hin 
ins hohe Alter.
Die Übungen unterstützen ganzheitlich die Gesundheit von 
Körper, Seele und Geist.

Freude, Ruhe & Entspannung im Herzen 
Seminare & wöchentliche Übungsgruppen * Fortlaufend 
monatlicher Kursbeginn * Privatunterricht
(Kursgebühren werden anteilig von den meisten Krankenkassen erstattet)

INFORMATIONEN & ANMELDUNG UNTER:
Tel: 030 - 36 99 19 14  | www.shengzhen-berlin.org 
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